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Das Thema Steuern macht schlechte Laune. 
Jedenfalls empfinden es viele so und überlegen: 
Muss ich mich damit unbedingt befassen? Muss 
ich überhaupt eine Steuererklärung abgeben? 
Was habe ich davon? Die Antwort ist: Ja, es lohnt 
sich, sich damit zu beschäftigen. Meistens können 
wir finanziell profitieren und merken, es ist doch 
gar nicht so kompliziert, wie wir dachten.

In dieser Broschüre haben wir die häufigsten  
Fragen junger PsychotherapeutInnen in Aus- und 
Weiterbildung zum Thema Steuern aufgegriffen. 
Wir zeigen Ihnen, wie es Ihnen gelingt, stressfrei 
den „Steuerkram“ zu erledigen und sich möglichst 
auch noch über ordentliche Rückzahlungen zu 
freuen.
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